
FORUM FÜR GESUNDHEITANZEIGE SAMSTAG, 10. MAI 2008

Red.: Herr Czappa, Zahner-
satz im Dumpingangebot oder
aus Fernost ist heute keine Sel-
tenheit mehr. Macht es für
den Patienten wirklich keinen
Unterschied, wenn seine Ver-
sorgung kein sorgfältig ange-
fertigtes Einzelstück eines
deutschen Meisterlabors ist?

Björn Czappa:Man kann nicht
pauschal behaupten, günstiger
Zahnersatz sei immer qualita-
tiv schlechter, das wäre vermes-
sen. Aber ein Gipsmodell und

Red.: Was unterscheidet „Zahn-
Fabriken“ im Wesentlichen von
Meisterlaboren in Deutsch-
land? 

Björn Czappa:Deutsche Zahn-
technik hat die höchsten Stan-
dards, ständig kommen neue

Techniken und Maschinen
hinzu, die noch feinere Arbeit
ermöglichen.Selbst wenn eine
Fabrik diese Standards auch
erfüllen könnte, kann sie den
Patienten nicht mit einbezie-
hen. Die Techniker dort be-
kommen die Patienten nie zu
sehen! 

Red.: Gibt es überhaupt „bil-
lige“ Qualität?

Björn Czappa: Der „Nullta-
rif“ für die Zahnkrone ist Un-
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Zahnersatz zu Billigpreisen?
Anforderungen gehen über den Billigpreis hinaus

die Kenntnis der Zahnfarbe al-
leine ergeben noch kein ästhe-
tisch hochwertiges Ergebnis.

Red.: Was muss sonst noch
beachtet werden? 

Björn Czappa: Zahnersatz ist
ein hoch sensibles Thema;
schöne Zähne, die zu einem
Menschen passen, sind ein
wesentlicher Teil unserer
Wahrnehmung. Sie bestim-
men unsere Wirkung auf
unsere Mitmenschen. Diese
Anforderungen an perfekten
Zahnersatz sind mit dem nie-
drigsten Preis nicht erfüllbar.
Daher ist das Verständnis des
Zahntechnikers für die An-
sprüche des Patienten ge-
fragt.

Red.: Warum?

Björn Czappa: Wird der
Zahntechniker mit einbezo-
gen, sind die Chancen auf ein
perfektes ästhetisches Ergeb-
nis wesentlich höher. Farb-
spiele und Transparenzen des
Zahnschmelzes können dabei
ebenso berücksichtigt werden
wie die Art des Patienten, zu
lächeln, seine Kopfhaltung,
die Gesichtsform und -sym-
metrien oder der Lippen-
schwung. Nur so kann der
Patient sicher sein, einen
ästhetischen Zahnersatz zu
erhalten, der wirklich zu ihm
passt.

fug! Die Gebührenordnung
der Krankenkasse ändert sich
nicht! Auch deutsche Zahn-
fabriken, in denen Zahnersatz
zu Schleuderpreisen produ-
ziert wird, lassen gut ausge-
bildetes Personal für un-
glaublich wenig Geld arbei-
ten. Solche Anbieter müssen
billig arbeiten, um billig an-
bieten zu können. So entsteht
Fließbandarbeit, die über-
haupt nichts mit dem an-
spruchsvollen Berufsbild des
Zahntechnikers zu tun hat.
Bei solchem Vorgehen verliert
der Patient genauso wie der
Zahntechniker, der diese Art
von Zahnersatz anfertigen
muss.

Red.: Wie reagieren Sie auf
diesen Markt?

Björn Czappa: Für uns ist der
Patient König, seine Wünsche
haben Priorität! Ich möchte
nicht nur anonymer  Zuliefe-
rer des Zahnarztes sein, son-
dern bin gern persönlich für
den Patienten da! Beratungen
und Anproben werden bei
uns zunehmend im Labor
vorgenommen. Dort können
wir auf alle Wünsche der Pa-
tienten eingehen.

Red.: Allergien auf Metalle
sind ein großes Thema.
Sind die verwendeten Mate-
rialien für Zahnersatz welt-
weit gleich?

Das Geschenk der Berührung

M it einer schön geschwung-
enen, glatten Silhouet-

te und ohne störende Dellen
durch den Sommer gehen.
Welche Frau möchte das nicht?
Doch gegen Cellulite ist be-
kanntlich kein Kraut gewachs-
en...

...allerdings gibt es jetzt end-
lich eine nachweisbar wirk-
same Therapie gegen Cellu-
lite, die regional exklusiv
ausschließlich im Laserzen-
trum Dermatologie Olden-
burg (LDO) zur Anwendung
kommt:Wo Cremen,Kneten
und Rubbeln bislang weni-
ger als mäßig überzeugen
konnten, führt die „Body by
Thermage™“ Therapie mit
speziellem Anticellulite-Ver-
fahren zu bisher nicht mög-
lichen und lang anhaltenden
Erfolgen! 

Das Thermage-Verfahren
wird seit Jahren weltweit
erfolgreich zur Gesichts-

gebnis einer
schöneren Kör-
perkonturierung hält
viele Jahre an.
Überzeu-
gend ist die 
Wirkung des 
Verfahrens über-
dies auch bei 
Bauchfalten, etwa nach einer
Schwangerschaft oder star-
kem Gewichtsverlust.

D ie „Body by Thermage™“
Therapie kommt ohne

Operation, Injektion und
ohne zu erwarten-de Neben-
wirkungen oder Behand-
lungsspuren aus. Sie kann
ohne Ausfallzeiten in den All-
tag integriert werden! Die
Radiofrequenzenergie ist für
alle Hauttypen und Pigmen-
tierungen geeignet.
Da die Nachfrage sehr hoch
ist, ist es ratsam, rechtzeitig
einen Beratungs- und Be-
handlungs- termin im LDO
zu vereinbaren!                  PB

straffung und seit über einem
Jahr auch am Körper bei
schlaffer Haut eingesetzt und
erhielt vor wenigen Monaten
den „Best in Class“ Preis! Die
in der Body by Thermage™
Therapie eingesetzte, einzig-
artige Radiofrequenztechnik
arbeitet bei Kühlung der obe-
ren Hautschicht mit geziel-
ten Wärmeimpulsen in der
Tiefe.Nach nur einer Anwen-
dung mit dem neuen Cellu-
lite-Hand-stück zeigen sich
die ersten verblüffenden Er-
gebnisse: Das Thermage-Ver-
fahren baut das Kollagen-
Stützgerüst der Haut wieder
auf durch Festigung vorhan-
dener Kollagenstrukturen
und Stimulierung der Kolla-
genneubildung. Es erfolgt
eine sofortige Straffung von
innen heraus.Außerdem sti-
muliert die Erwärmung des
Gewebes in den folgenden
zwei bis sechs Monaten die
Kollageneubildung und ver-
stärkt die Glättung. Das Er-

Björn Czappa: Leider nein,
denn Edelmetall ist nicht gleich
Edelmetall, und einige im
Ausland verwendete Materi-
alien haben in Deutschland
keine Zulassung. Selbst bei
Zirkondioxid, dem „weißen
Gold“, gibt es minderwertige
Qualitäten, die der Laie nicht
erkennt. Nur ein Labor, das
nach höchsten Standards mit
dem Patienten zusammen ar-
beitet, wird Gewährleistung-
en übernehmen, dass hoch-
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Dr.Andreas Lindemann
Spezialist für Implantologie (DGZI)

D r. Andreas Lindemann (43) promovierte zum Dr. med.
dent. in der Abteilung für Mund-, Kiefer- und Gesichts-

chirurgie der Medizinischen Hochschule Hannover. Seit 1998
praktiziert er als niedergelassener Zahnarzt in eigener Praxis in
Bremen. Implantologisch tätig ist der engagierte Zahnmedizi-
ner bereits seit 1994, und seit acht Jahren zertifiziert durch die
Deutsche Gesellschaft für zahnärztliche Implantologie (DGZI).

Dr.Andreas Lindemann ist Mitglied im BDIZ - Bundesverband
der niedergelassenen implantologisch tätigen Zahnärzte -  und
hat “Diplomat”-Status beim ICOI, dem  International Congress
of Oral Implantologists. Darüber hinaus ist er als Referent für
führende Implantathersteller tätig. Achternstraße 21

Oldenburg
Telefon 04 41 / 21 91 40

www.ldo.de 

Neue Massage-Trainings ab September -
Schnuppertag am 24. Mai 

Ganzheitlich-balancierende Mas-
sagen entspannen nicht nur die
Muskeln. Sie sind eine Quelle tie-
fen Wohlbefindens für Körper und
Seele.
Die in der „Praxis für Balance im
Leben“ unterrichtete Massage-
technik bietet Wellness pur! Dabei
greifen eine achtsame innere Hal-
tung,Gespür für angemessene Nä-
he und fundierte methodische Vor-
gehensweisen ineinander.
Energetisierende und sanfte, kräf-
tige und zarte Griffe, Dehnungen und Streichungen wechseln
sich ab. Der ganze Mensch darf zur Ruhe kommen und in Har-
monie gleiten. In heilsamer Annahme werden tiefer Frieden,
Einverstandensein und beglückende Kompetenz für den
Gebenden und den Empfangenden gleichermaßen erfahrbar.
Das Training richtet sich an Menschen, die in helfenden Beru-
fen arbeiten und einen ganzheitlicheren Zugang zu ihren Klien-
ten suchen. Es ist ebenso geeignet für interessierte Laien, die
Freude an achtsamer Berührung haben und ihrem Körper
näher kommen wollen, sowie für Paare, die neue Ebenen des
Austausches miteinander entdecken möchten.

Nächster Einführungstag: 24. Mai im Hof Oberlethe 
(Wardenburg) Ausbildungsbeginn: 9/08

Infos: www.massage-ganzheitlich.de  
oder Tel.: 0 44 07 - 922 992  
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LDO bietet revolutionäre Cellulite-
Therapie mit „Body by Thermage™“ 

wertige und verträgliche Ma-
terialien verarbeitet werden.
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m.c. zahntechnik 
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